
Als David Orlowsky (29) seiner
Klarinette die ersten zarten Töne
entlockt, wird es plötzlich ganz still
im Gemeinschaftsraum des Senio-
renheims in der Kreuzberger Dief-
fenbachstraße. Nur eine Bewohne-
rin spricht laut aus, was alle den-
ken: „Mein Gott, ist das schön!“ 

Der international re-
nommierte Künstler
und ECHO-Klassik-
Preisträger (2008) sorg-
te für den musikali-
schen Rahmen beim
Lichterfest des Hauses
Bethesda der Agaplesi-
on Bethanien Diako-
nie. „Mir ist es wichtig,
die Musik auch zu
Menschen zu tragen,
die aus gesundheitli-
chen oder sozialen
Gründen keine Mög-
lichkeit haben, in Kon-

zerte zu gehen“, erklärt Orlowsky
sein Engagement. Doch nicht nur
den Bewohnern, auch ihm selbst
machte der Kurzauftritt richtig viel
Spaß: „Die Rückmeldung vom Publi-
kum ist in einer solchen Situation
viel direkter als im Konzertsaal.“ 

Organisiert hatte den Besuch des
Musikers im Seniorenheim die Stif-
tung Gute-Tat.de. Diese hat bereits
über 4000 ehrenamtliche Helfer an

soziale Einrichtungen vermittelt.
Auch beim Lichterfest war David Or-
lowsky nicht der einzige gute Engel
im Einsatz. Andere versorgten die
Bewohner mit alkoholfreiem Punsch,
brachten sie ans Lagerfeuer oder
sangen mit ihnen Lieder. 

Benefizkonzert am 1. Dezember
Das zehnjährige Jubiläum der Stif-

tung Gute-Tat.de soll jetzt mit einem
großen Benefizkonzert gefeiert wer-
den – worauf David Orlowskys Dar-
bietung bei den Senioren nur ein
kleiner Vorgeschmack war. 

Denn neben ihm werden am Mitt-
woch, 1. Dezember (20 Uhr), in der
Philharmonie auch viele weitere
Klassik-Stars wie Geiger Daniel Ho-
pe, Cellist Jan Vogler, Bratschist Nils
Mönkemeyer oder die Pianisten Ol-
ga Scheps und Sebastian Knauer
auftreten. Die Erlöse des Konzertes
gehen an die Stiftung Gute-Tat.de. 

Tickets für das Konzert unter
www.ticketonline.com und an allen
bekannten Vorverkaufsstellen.

Klassik im Kerzenschein. 
In gemütlicher Atmosphäre 
spielte der Star zwei Stücke 

für die Senioren
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ECHO-Klassik-Preisträger David Orlowsky
(29) spielte beim Lichterfest im Seniorenheim

VON
DANIEL SCHALZ
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Seit über fünf Jahren gibt
es die Suppenküche Lich-
tenrade, die mittlerweile
jeden Sonntag mehr als
130 Bedürftige mit einer
warmen Mahlzeit, gesun-
dem Obst und Lebensmit-
teln zum Mitnehmen ver-
sorgt. Und während die

vielen ehrenamtlichen Helfer ab Freitag in
der Küche stehen und Gemüse schnippeln,
kümmert sich Roland Abeling (59) ums
Grobe: Mal wuchtet er tonnenweise Kon-
serven-Spenden einer Firma in die Vorrats-
kammer, ein anderes Mal repariert er de-
fekte Küchengeräte. Wo auch immer Ro-
land Abeling gebraucht wird, ist er zur
Stelle – und zwar nicht nur sonntags. 
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Für zwei Senioren-Lichterfahrten sucht die
Dr. Walter und Margarete Cajewitz-Stiftung
Pankow am 1. und 8. Dezember, jeweils von
15 bis 18 Uhr, noch ehrenamtliche Helfer. Bei
der ersten Tour sollen sie sich intensiv um
Rollstuhl-Fahrer, bei der
zweiten um Rollator-Be-
nutzer kümmern, vor al-
lem während der Kaffee-
pause im Schokoladen-
haus Fassbender &
Rausch. Selbstverständ-
lich sind auch professio-
nelle Sozialarbeiter da-
bei. Als kleines Danke-
schön wird zu Kaffee und Kuchen eingela-
den. Kontakt: Stiftung „Gute-Tat.de“,
Beate Bera, G (030) 390 88 223.

Helfer für obdachlose Frauen
In der Einrichtung Evas Haltestelle in Wed-
ding werden obdachlose Berliner Frauen
betreut. Die Mitarbeiter begleiten die Hilfs-
bedürftigen auf Ämter, bieten Essen und
eine Dusche. Die Einrichtung sucht immer
Freiwillige zur Unterstützung. PC- und
Fremdsprachenkenntnisse sind erwünscht,
aber nicht zwingend erforderlich. Die Ar-
beitszeit beträgt vier Stunden an einem
Tag in der Woche. Entweder von 10 bis 14
Uhr oder von 14 bis 18 Uhr. Wer Lust auf ei-
nen Probetag hat, meldet sich am besten
schriftlich mit einer kurzen Bewerbung
bei: Evas Haltestelle, Frau Hartmann, 
Bornemannstr. 7, 13357 Berlin,
G (030) 46 23 279.
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Betreuer für Senioren-Fahrt

Infos zur Anmeldung: 
www.Berliner-Helden.com
G (030) 25 91 73 321

Klassischer
Helden-
Einsatz

Lagerfeuer-Romantik. Später sangen die
Bewohner im Hof mit einer Akkordeon-Spielerin

Am bundesweiten Vorle-
setag (26. November) le-
sen wieder Bücherfreunde
und Prominente aus ihren
Lieblingsbüchern vor. An
der Weddinger Gustav-Fal-
ke-Grundschule werden
unter anderem Bundesge-

sundheitsminister Dr. Phi-
lipp Rösler, Bezirksbürger-
meister Dr. Christian Han-
ke und Sozialwissenschaft-
ler Dr. Necla Kelek
vorlesen. Der Vorlesetag ist
der Höhepunkt der Initiati-
ve „Wir lesen vor“.

Rösler liest Weddinger Kids vor
Bundesfamilienministe-

rin Kristina Schröder
(CDU) will heute erste
Einzelheiten zur Einfüh-
rung eines Bundesfreiwilli-
gendienstes vorstellen. Der
Dienst soll den bisherigen
Zivildienst ablösen. Schrö-

der hofft auf 35 000 Frei-
willige pro Jahr (bisher
gab es 90 000 Zivildienst-
leistende). Der Freiwilli-
gendienst soll auch von
Frauen geleistet werden
können und ein bis einein-
halb Jahre dauern.

Schröder stellt Freiwilligendienst vor
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Einer der 
guten 
Engel: 

Vivian Sack
(48, r.)


